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Ist das wirklich ein Skorpion? Ist 
das der Stachel und ist der giftig?
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Wie tief ist das Wasser?

Wer darf steuern?

Was fressen Enten, wenn   
         sie keiner mit Brot füttert? 

Schaffen wir es, ganz nah an 
den Graureiher heranzufahren?

Schlafen Fische mit 
offenen Augen? 

Was machen die Fische, wenn der Fluss zufriert?

Was fressen Fi-
sche eigentlich?
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Wie schnell wird der Ast, den ich ins 
Wasser w e r f e ,  v o n  d e r  S t r ö -
m u n g  d a v o n  g e t r i e b e n ?

Darf man das 
Wasser trinken?

Woher kommt das Wasser?

Fliegen die Käfer 
unter Wasser?

Darf ich den Anker werfen?

Kann man in der Lahn baden?

das Aqua-
rium über?

Fließt die Lahn i m
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Können wir das W
ehr run ter  fahren?

W
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Das Marburger Kinderfloß
Seit Frühjahr 2009 betreibt der bsj Marburg ein Floß 
für Kinder als schwimmenden Lernort auf der Lahn, 

der Kindertagesstät-
ten, Kinderhorten 
und anderen Einrich-
tungen für ein- oder 
mehrwöchige Pro-
jekte zur Verfügung 
steht. Das Kinderfloß 
ist für eine Gruppen-
größe von 15 Kin-
dern ausgerichtet, 
die auf und an der 
Lahn die Lebewe-
sen und Pflanzen 
im Wasser, am Ufer 
oder auf den angren-
zenden Wiesen ent-
decken und untersu-
chen können.

Mit der zunächst aus- 
seralltäglichen Fahrt 
auf dem Floß werden 
die Kinder schnell 
vertraut und in die 

Geschehnisse des Fluss- und Uferlebens verwi-
ckelt. Für ihre Entdeckungen stehen ihnen Hilfsmit-
tel wie Kescher, Becherlupen, Filter, Strohhalme, 
Schläuche oder auch ein Aquarium in der Mitte 
des Floßes zur Verfügung. Die Uferbereiche wer-
den von den Kindern während der ausgedehnten 
Anlandungen intensiv erkundet. 

Ein Schwerpunkt der Floßprojekte liegt in der An-
bahnung und Vertiefung naturkundlicher Erfahrungs-
prozesse, die behutsam begleitet werden sollen. Auf 
Pädagogenseite sind dabei sowohl fundierte Kennt-
nisse über Lebewesen, Pflanzen oder physikalische 
Zusammenhänge z.B. in Bezug auf das Wasser, als 
auch Sachverstand hinsichtlich sozial-emotionaler 
Bildungsprozesse notwendig, die im Rahmen der 
Floßprojekte ebenfalls gefördert werden.

Die Floßprojekte, die von abenteuerpädagogisch 
und/oder naturwissenschaftlich qualifizierten Mit-
arbeitern des bsj Marburg geleitet werden, finden 
bei fast allen Wetterbedingungen im Frühjahr, Som-
mer und dem beginnenden Herbst mit Ausnahme 
von Hochwassersituationen statt. Alle Projekte 
werden in der kooperierenden Kindereinrichtung 
oder Schule vor- und nachbereitet.

Fakten
Mindestalter der Kinder: 5 Jahre

Flussabschnitt: Marburg Mitte, nördlich  
des Afföllerwehrs bis Wehrda  

Betriebszeitraum: April bis Oktober

Maße des Floßes: 7,70 x 3,60 Meter

Antrieb: Elektromotor 

Förderung: Universitätsstadt Marburg

Kontakt und Anfrage
Marburger Kinderfloß 
bsj Marburg, Biegenstr.40, 35037 Marburg 
06421/68533-0, www.bsj-marburg.de

Ansprechpartnerinnen: 
Nicola Sandner, Karen Rohlfs


